
FREIE UNIVERSITÄT BERLIN
Fachbereich Philosophie und Geisteswissenschaften

Protokoll
der 134. Sitzung des Fachbereichsrats

am 21.11.2007  

Anwesende stimmberechtigte Mitglieder des Fachbereichsrats:
Prof. Alt, Prof. Konst, Frau Prof. Stark, Frau Prof. Schülting, Prof. Witte, Frau Prof. Müller-Tamm, Prof. 
Kappelhoff, Prof. König, Prof. Schmidt-Biggemann, Frau Dr. Traninger, Dr. Keppler, Frau Zotz, stud. 
phil. Johannes Traulsen, stud. phil. Jurij Diaz Miranda, stud. phil. Florian Hoch, Frau Bonifacio-Migas, 
Frau Reiser, Frau Thurk

Entschuldigt: Prof. Gebauer

Gäste zu TOP 1: Prof. Niehoff-Panagiotidis, Prof. Ehlers (beide WE 2)
Gast zu TOP 2: Prof. Ehlers (WE 2)
Gast zu TOP 3: Prof. Tetens (WE 1)

Frauenbeauftragte: stud. phil. Nicole Eschner
Sitzungsleitung: Prof. Alt
Beratend: Dr. Dannenberg 
Protokoll: Frau Tettweiler
Beginn der Sitzung: 9.15 Uhr
Ende der Sitzung:    10.10 Uhr

Tagesordnung:

1. Neuwahl des/-r Studiendekans/-in
2. Antrag von Herrn Dr. Fritz Felgentreu auf Zulassung zur Habilitation im Fach Klassische Philo-

logie; ggf. Bildung der Habilitationskommission (nicht öffentlich) 
3. Antrag von Herrn Dr. Jörg Hardy auf Zulassung zur Habilitation im Fach Philosophie; ggf. Bil-

dung der Habilitationskommission (nicht öffentlich)
4. Bildung der Berufungskommission (ggf. Bildung von zwei Berufungskommissionen) der im 

Rahmen der ‚Friedrich Schlegel Graduate School of Literary Studies’ auszuschreibenden vier 
W1-Juniorprofessuren für a) Allgemeine und Vergleichende Literaturwissenschaft; b) Engli-
sche Philologie; c) Deutsche Philologie, Neuere deutsche Literaturwissenschaft; d) Romani-
sche Philologie (nicht öffentlich)

5. Wahl des studentischen Mitglieds der Berufungskommission der im Rahmen des Clusters 
‚Languages of Emotion’ auszuschreibenden zwei W1-Juniorprofessuren für Rhetorik und Mu-
sikwissenschaft/Musikpsychologie (nicht öffentlich)

6. Wahl des studentischen Mitglieds der Berufungskommission der im Rahmen des Clusters 
‚Topoi’ auszuschreibenden W1-Juniorprofessur für Klassische Philologie (nicht öffentlich)

7. Wahl eines studentischen Mitglieds für die gemeinsame Kommission zur Bestellung von Herrn 
Univ.-Prof. Dr. Hans-Joachim Gehrke zum Honorarprofessor (nicht öffentlich)

8. Mitteilungen
9. Verschiedenes

TOP 1: Neuwahl des/-r Studiendekan/-in
Die aufgrund ihrer Rufannahme an der Universität Zürich aus dem Amt scheidende Studiendekanin 
Frau Prof. Stark (WE 5) bedankt sich für die gute Zusammenarbeit in den zurückliegenden Monaten. 
Dekan Prof. Alt (WE 4) erwidert den Dank und schlägt als Nachfolger von Frau Prof. Stark Prof. Nie-
hoff-Panagiotidis (WE 2) für das Amt des Studiendekans vor. Prof. Niehoff-Panagiotidis erklärt seine
Bereitschaft zu kandidieren. Der Fachbereichsrat wählt bei 18 abgegebenen Stimmen Prof. Niehoff-
Panagiotidis mit 18 : 0 : 0 Stimmen zum Studiendekan.



TOP 2: Antrag von Herrn Dr. Fritz Felgentreu auf Zulassung zur Habilitation im Fach Klassische 
Philologie; ggf. Bildung der Habilitationskommission (nicht öffentlich)
Dr. Felgentreu beantragt die Zulassung zur Habilitation im Rahmen eines „kumulativen“ Habilitations-
verfahrens. Nachdem Prof. Ehlers (WE 2) den Kandidaten und seinen wissenschaftlichen Werdegang 
vorgestellt hat, akzeptiert der Fachbereichsrat unter der Voraussetzung, dass Dr. Felgentreu ein vier-
tes Vortragsthema aus dem Bereich der Gräzistik einreicht, die vorgeschlagenen Vortragsthemen und 
beschließt, das Habilitationsverfahren zu eröffnen (Abstimmungsergebnis siehe vertrauliche Anlage zu 
diesem Protokoll). Er wählt vorbehaltlich ihrer Zustimmung Prof. Niehoff-Panagiotidis (Studiendekan 
und WE 2), Frau Prof. Radke, Prof. Ehlers (beide WE 2), Prof. Neuber (WE 4), Prof. Hansen (FB Ge-
schichts- und Kulturwissenschaften), Prof. Schmitzer (HU Berlin), Dr. Mundt (WE 2) und stud. phil. 
David Bordiehn [Vertreterin: stud. phil. Maike Horobar] zu Mitgliedern der Habilitationskommission.

TOP 3: Antrag von Herrn Dr. Jörg Hardy auf Zulassung zur Habilitation im Fach Philosophie; 
ggf. Bildung der Habilitationskommission (nicht öffentlich)
Dr. Hardy beantragt die Zulassung zur Habilitation unter Vorlage der Schrift „Jenseits der Täuschun-
gen: Selbsterkenntnis mit Sokrates“. Nachdem Prof. Tetens (WE 1) den Kandidaten und seinen wis-
senschaftlichen Werdegang vorgestellt hat, akzeptiert der Fachbereichsrat die vorgeschlagenen Vor-
tragsthemen und beschließt, das Habilitationsverfahren zu eröffnen (Abstimmungsergebnis siehe ver-
trauliche Anlage zu diesem Protokoll). Er wählt vorbehaltlich ihrer Zustimmung Prof. Konst (Prodekan 
für Forschung und WE 4), Prof. Tetens, Prof. Schmidt-Biggemann, Prof. Bieri (alle WE 1), Frau Prof. 
Radke (WE 2), Prof. Rapp (HU Berlin), Dr. Blößner (WE 2) und stud. phil. Roman Rehor zu Mitglie-
dern der Habilitationskommission.

TOP 4: Bildung der Berufungskommission (ggf. Bildung von zwei Berufungskommissionen) 
der im Rahmen der ‚Friedrich Schlegel Graduate School of Literary Studies’ auszuschreiben-
den vier W1-Juniorprofessuren für a) Allgemeine und Vergleichende Literaturwissenschaft; b) 
Englische Philologie; c) Deutsche Philologie, Neuere deutsche Literaturwissenschaft; d) Ro-
manische Philologie (nicht öffentlich)
Der Fachbereichsrat beschließt, zwei (Block-)Berufungskommissionen zu bilden. Er wählt in die (Block-) 
Berufungskommission für die W1-Juniorprofessuren für Allgemeine und Vergleichende Literaturwissen-
schaft und für Romanische Philologie: Prof. Witte (WE 3) [Vertreter: Prof. Mattenklott (WE 3)], Prof. 
Hempfer (WE 5), Prof. Küpper, Frau Prof. Albers (beide WEen 3 und 5), Dr. Dannenberg (Verwaltungslei-
ter) und Dr. Maaz (WE 2). Die Studierenden benennen nach.
In die (Block-)Berufungskommission für die W1-Juniorprofessuren für Deutsche Philologie (Neuere 
deutsche Literaturwissenschaft) und für Englische Philologie wählt der Fachbereichsrat: Prof. Konst 
(Prodekan für Forschung und WE 4), Prof. Alt (WE 4), Frau Prof. Müller-Tamm (WE 4), Frau Prof. 
Schülting, Prof. Johnston, Claudia Richter (alle WE 6) und stud. phil. Franziska Hammer.

TOP 5: Wahl des studentischen Mitglieds der Berufungskommission der im Rahmen des Clu-
sters ‚Languages of Emotion’ auszuschreibenden zwei W1-Juniorprofessuren für Rhetorik und 
Musikwissenschaft/Musikpsychologie (nicht öffentlich)
Der Fachbereichsrat wählt stud. phil. Holger Leute in die o.g. (Block-)Berufungskommission.

TOP 6: Wahl des studentischen Mitglieds der Berufungskommission der im Rahmen des Clu-
sters ‚Topoi’ auszuschreibenden W1-Juniorprofessur für Klassische Philologie (nicht öffentlich)
Der Fachbereichsrat wählt stud. phil. Karsten Schultze [Vertreter: stud. phil. Zülkif Örümcek] in die o.g. 
Berufungskommission.

TOP 7: Wahl eines studentischen Mitglieds für die gemeinsame Kommission zur Bestellung 
von Herrn Univ.-Prof. Dr. Hans-Joachim Gehrke zum Honorarprofessor (nicht öffentlich)
Der Fachbereichsrat wählt stud. phil. Johann Christoph Herzberg in die o.g. Kommission.

TOP 8: Mitteilungen
VL Dr. Dannenberg informiert darüber, dass 

- Frau Dr. Wortelkamp (WE 7) den Ruf auf die Juniorprofessur für Tanzwissenschaft an unse-
rem Fachbereich angenommen hat;

- der Germanist Mark-Georg Dehrmann für seine Dissertation „Shaftesbury und die deutsche
Aufklärung“ mit dem Ernst-Reuter-Preis für herausragende Dissertationen ausgezeichnet wird;



- Prof. Leitner (WE 6) vom Dekanat zum Delegierten des Fachbereichs Philosophie und Gei-
steswissenschaften beim Philosophischen Fakultätentag bestimmt wurde.

Weitere Mitteilungen können dem FB-Newsletter entnommen werden.

Die Tagesordnungen der Dekanatssitzungen vom 13.11. und 20.11.2007 liegen dem Protokoll als 
Anlage 1 bei.

TOP 9: Verschiedenes
Studierendenvertreter Traulsen stellt Nachfragen zu zwei Tagesordnungspunkten der Dekanatssit-
zungen vom 12. und 20.11.2007: a) Affine Module; b) Meldung(en) von Unterrichtsausfällen wegen 
Mangels an Teilnehmern. Zu a) antwortet VL Dr. Dannenberg, dass er die immer noch nicht befriedi-
gend geregelte Belegung von affinen Modulen im Rahmen der Bachelorstudiengänge als Tagesord-
nungspunkt für die nächste Studiendekanerunde angemeldet hat. Zu b) kündigt Dekan Prof. Alt ein 
Rundschreiben an, das demnächst allen WEen des Fachbereichs zugehen wird.

Protokoll: Tettweiler/Dannenberg/Alt


